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Allgemeine Geschäftsbedingungen der MF Sound & Light 
GmbH für Verträge und Tätigkeiten des Geschäftsfeldes bzw. 
der Geschäftseinheit Elektroteam by MF - Elektrotechnik, Si-
cherheitstechnik und Gebäudetechnik.

I.  Allgemeines, Geltungsbereich

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden 
als „AGB“ bezeichnet) gelten für die Erbringung sämtlicher, 
auch zukünftiger, Lieferungen und Leistungen durch das Ge-
schäftsfeld Elektroteam by MF - Elektrotechnik, Sicherheits-
technik und Gebäudetechnik - der MF Sound & Light GmbH, 
je nach entsprechender Angabe in der Bestellung oder der 
hierzu geführten Korrespondenz bzw. den insofern erstellten 
Unterlagen (im Folgenden bezeichnet als „Auftragnehmer“), 
an Verbraucher (im Folgenden bezeichnet als „Kunde“) i.S.d. 
§ 13 BGB bzw. für sämtliche Vertragsabschlüsse mit solchen 
Verbrauchern.

2. Entgegenstehende, ergänzende oder von diesen AGB ab-
weichende Geschäftsbedingungen des Kunden werden nur 
Bestandteil des Vertragsverhältnisses, wenn der Auftragneh-
merdiese ausdrücklich anerkennt. 

II.  Vertragsabschluss

1. Angebote oder Kostenvoranschläge des Auftragnehmers 
sind bis zum Vertragsabschluss freibleibend und unverbind-
lich. 

2. Eine Bestellung des Kunden stellt ein verbindliches Angebot 
an den Auftragnehmer dar, welches der Auftragnehmer inner-
halb einer Frist von zwei Wochen durch Zusendung einer Auf-
tragsbestätigung oder die Aufnahme der Arbeit beim Kunden 
annehmen kann.

3. Technisch bedingte Änderungen hinsichtlich der exakten 
Art der Ausführung sowie der Einsatz technisch gleichwertiger 
Produkte im Rahmen der Auftragsausführung bleiben vorbe-
halten, sofern im Angebot, dem Kostenvoranschlag oder der 
Auftragsbestätigung nicht ausdrücklich etwas anderes be-
stimmt wird. 

III.  Ausführungsunterlagen, Vertraulichkeit

1. Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen 
Unterlagen, die dem Kunden überlassen werden, unterfallen 
dem Urheberrecht des Auftragnehmers. Dies gilt insbesondere 
auch für solche schriftliche Unterlagen, die als vertraulich be-
zeichnet sind.

2. Der Kunde verpflichtet sich, die vom Auftragnehmer erlang-
ten Informationen und Unterlagen vertraulich zu behandeln 
und Dritten nur soweit zugänglich zu machen, wie dies zur 
Auftragsausführung oder späteren Wartungsarbeiten o.ä. un-
vermeidlich ist.

IV.  Ausführungszeit und Verzug

1. Ein verbindlicher Ausführungszeitpunkt und Fertigstellungs-
termin liegt nur vor, wenn dies ausdrücklich vereinbart worden 
ist. Ausführungszeiträume bzw. Ausführungsfristen, die nicht 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet werden, gelten stets 
nur als annähernde und daher nicht rechtsverbindliche Prog-
nosen.

2. Verzögert sich die Leistungserbringung des Auftragnehmers 
aus vom Auftragnehmer nicht zu vertretenden Gründen (z. B. 
infolge höherer Gewalt, Verweigerung/Verzögerung behördli-
cherGenehmigungen, Arbeitskämpfe, Verzögerungen bei der 

Materialbeschaffung), verlängern sich eventuell vereinbarte 
Fristen um den Zeitraum der Behinderung. Dies gilt insbeson-
dere auch bei nachträglichen, vom Auftragnehmer veranlass-
ten Änderungen der Leistungen oder der Ausführung zusätz-
licher Leistungen.

V.   Mitwirkungspflicht des Kunden, Haftungsausschluss bei     
     Eingriffen Dritter etc.

1. Der Kunde wird dem Auftragnehmer sämtliche zur ord-
nungsgemäßen Erbringung der vertraglichen Leistungen 
erforderlichen Informationen und Mitwirkungshandlungen 
rechtzeitig zur Verfügung stellen und gegebenenfalls erforder-
liche Baugenehmigungen und / oder andere behördliche Er-
laubnisse oder Genehmigungen eigenverantwortlich einholen. 
Er gewährleistet die Richtigkeit und Vollständigkeit erteilter 
Informationen. 

2. Der Kunde ist insbesondere verpflichtet, den Auftragneh-
mer vor der Beauftragung und Ausführung von Installations-
leistungen schriftlich darauf hinzuweisen, falls das Gebäude, 
in dem die beauftragten Leistungen erbracht werden sollen, 
nicht nur zur Nutzung zu privaten Wohnzwecken vorgesehen 
ist oder dient. Die Einhaltung etwaiger Sondervorschriften, z.B. 
für gewerblich genutzte Objekte, obliegt in diesem Fall allein 
dem Kunden, so dass hieraus keine Gewährleistungsansprü-
che bzw. Haftungsansprüche gegenüber dem Auftragnehmer 
entstehen.

3. Der Auftragnehmer haftet gegenüber dem Kunden insbeson-
dere nicht für Beschädigungen (z.B. an vorhandenen Ver- und 
Entsorgungsleitungen) die im Rahmen der Auftragsausführung 
auftreten wenn der Kunde den Verlauf solcher Leitungen nicht 
rechtzeitig bekannt gegeben und am Objekt markiert oder zu-
treffende Bestandspläne übergeben hat.

4. Ebenso haftet der Auftragnehmer nicht für Schäden, die bei 
der Öffnung, Demontage oder Veränderung alter Bestandsan-
lagen oder Bestandsinstallationen auftreten.

5. Dem Kunden obliegt die Verpflichtung, die vom AN ge-
lieferten Anlagen und Bauteile entsprechend den Hersteller-
vorgaben und / oder üblichen technischen Anforderungen 
regelmäßig zu warten und ggf. Software-Aktualisierungen o.ä. 
durchzuführen.

VI.  Preise / Vergütung
 
1. Die Vergütung des Auftragnehmers ergibt sich aus dem 
schriftlichen Angebot des Auftragnehmers oder den nach Er-
teilung eines Kostenvoranschlages vertraglich vereinbarten 
Preisen. 

2. Falls ein schriftliches Angebot oder ein Kostenvoranschlag 
des Auftragnehmers nicht existiert, richtet sich die Vergütung 
des Auftragnehmers nach den aktuell gültigen Preislisten des 
Auftragnehmers.

VII.  Zahlungsbedingungen

1. Die vereinbarte Vergütung ist 14 Tage nach Rechnungsstel-
lung zur Zahlung fällig, sofern zwischen den Parteien nichts 
Abweichendes vereinbart wird. Kommt der AG in Zahlungs-
verzug, ist der Auftragnehmer insbesondere berechtigt, Ver-
zugszinsen in gesetzlicher Höhe zu verlangen. Die Geltend-
machung eines weitergehenden Schadens bleibt vorbehalten.

2. Der Auftragnehmer ist berechtigt, gemäß den einschlägigen 
gesetzlichen Regelungen Abschlagszahlungen zu verlangen. 
Insbesondere wird insofern auf § 632a BGB verwiesen.

VIII. Übliche Abnutzung, unzulässige Nutzung, Eingriffe  
         durch den Kunden oder Dritte

1. Eine übliche Abnutzung und Verschleiß hinsichtlich der vom 
Auftragnehmer gelieferten Geräte und Bauteile sowie die un-
sachgemäße Behandlung, unzulässige Belastung oder un-
geeignete Installation solcher Geräte und Bauteile begründet 
keine Gewährleistungsansprüche gegen den Auftragnehmer. 
Dies gilt insbesondere auch, falls der Kunde erforderliche 
Wartungsarbeiten und / oder Softwareaktualisierungen pflicht-
widrig unterlässt und hierdurch Schäden oder Nutzungsbeein-
trächtigungen an den gelieferten Geräten und Bauteilen auf-
treten.

2. Werden vom Kunden oder einem Dritten an vom Auftragneh-
mer erbrachten Leistungen, gelieferten Geräten, Anlagenteilen 
oder von ihm montierten Anlagen unsachgemäße Änderungen 
oder Instandsetzungsarbeiten vorgenommen, entfällt die Ge-
währleistung des Auftragnehmers sowie jegliche sonstige Haf-
tung für die Funktionsfähigkeit und Sicherheit der Anlage oder 
Installation.

IX.  Eigentumsvorbehalt

1. Alle im Rahmen des Vertragsverhältnisses und der Leis-
tungserbringung vom Auftragnehmer gelieferten bzw. vom 
Auftrag umfassten Gegenstände, Sachen und Rechte, auch 
elektronischer Art (z.B. auch Software oder Lizenzen), bleiben 
bis zur vollständigen Bezahlung der vom Kunden geschuldeten 
Vergütung Eigentum des Auftragnehmers.

2. Dem Kunden ist es gestattet, den Liefergegenstand zu ver-
arbeiten oder umzubilden („Verarbeitung“). Die Verarbeitung 
erfolgt für den Auftragnehmer. Wenn bei einer derartigen Ver-
arbeitung der Wert des dem Auftragnehmer gehörenden Lie-
fergegenstandes geringer ist als der Wert der nicht dem Auf-
tragnehmer gehörenden Waren und / oder der Verarbeitung, 
so erwirbt der Auftragnehmer Miteigentum an dem bei der 
Verarbeitung neu entstehenden 
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Widerrufsbelehrung bei außerhalb von Geschäftsräumen 
geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen 

 
der Firma MF Sound & Light GmbH
Riegeläckerstr. 8, 75365 Calw Stammheim

§ 1 Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag...

a) im Falle eines Dienstleistungsvertrags oder eines Vertrags über die Lieferung 
von Wasser, Gas oder Strom, wenn sie nicht in einem begrenzten Volumen oder 
in einer bestimmten Menge zum Verkauf angeboten werden, von Fernwärme 
oder von digitalen Inhalten, die nicht auf einem körperlichen Datenträger gelie-
fert werden: „des Vertragsabschlusses.“;

b) im Falle eines Kaufvertrags:„, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.“;

c) im Falle eines Vertrags über mehrere Waren, die der Verbraucher im Rahmen 
einer einheitlichen Bestellung bestellt hat und die getrennt geliefert werden:„, an 
dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die 
letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat.“;

d) im Falle eines Vertrags über die Lieferung einer Ware in mehreren Teilsendun-
gen oder Stücken:„, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht 
der Beförderer ist, die letzte Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genom-
men haben bzw. hat.“;

e) im Falle eines Vertrags zur regelmäßigen Lieferung von Waren über einen fest-
gelegten Zeitraum hinweg:„, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die erste Ware in Besitz genommen haben bzw. hat.“

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns

der Firma MF Sound & Light GmbH
Riegeläckerstr. 8, 75365 Calw Stammheim

Mail:  info@mfsound-light.de
Tel:    (+49) 7051 / 597 646-0 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax 
oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 

Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das je-
doch nicht vorgeschrieben ist. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so 
werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Ein-
gang eines solchen Widerrufs übermitteln.“

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die 
Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

§ 2 Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von 
Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätz-
lichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als 
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unver-
züglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde aus-
drücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet.

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhal-
ten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurück-
gesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.

a) Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vier-
zehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags un-
terrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. 

Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden.

b) Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.

c) Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn 
dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und 
Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzufüh-
ren ist.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist begin-
nen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil 
der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts 
hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im 
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 
entspricht.

§ 3 Muster Widerruf

Name: _____________________________________

Straße: _____________________________________

Ort: _____________________________________

Kundennummer / Vertragsnummer: ______________________

Bestellnummer: __________________________

Für oben genannten Vertrag mit angegebener Bestellnummer nutze ich mein 
mir zustehendes Widerrufsrecht. Ich widerrufe den gesamten Vertragsabschluss 
/ widerrufe den Vertrag teilweise und trete vom Kauf folgender Produkte zurück:

(Produkte mit Artikelnummer, Anzahl, Bestelldatum)

Bitte erstatten Sie mir den bereits gezahlten Kaufpreis auf mein Konto 
_________________________ bei der ___________________ (Bank).

Ort und Datum                                Unterschrift

Ende der Widerrufsbelehrung.

Calw, den 01.01.2020




